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Telegraphiſche Depeſchen. 

Paris, 15. Januar. Der heutige „Moniteur“ enthält 
einen Brief des Kaiſers an das Staatsminiſterium, worin, 
unter Hoffnung auf eine friedliche Löſung der politiſchen Fra: 
gen, folgende Vorſchläge gemacht werden: Aufhebung der 
Wollen: und Baumwollenſteuer, jo wie allmälig der Zucker: 
und Kaffeeſteuer, 'energifche Verbeſſerung der Kommunikations⸗ 
wege, Reduktion der Kaualzölle, Aufhebung der Prohibitiv⸗ 
zölle, Abſchlüſſe von Handelsverträgen mit fremden Mächten. 
Der Kaiſer hofft mit Unterſtützung der Legislativen auf eine 
neue Aera des Friedens. 

Paris, 14. Januar. Dem Vernehmen nach wäre Prinz 
Napoleon zum Groß⸗ Admiral ernannt worden. 

(Bresl. Mont.⸗Ztg.) 

Wien, 15. Januar. Alle Geſetze find aufgehoben wor⸗ 
den, durch welche die Iſraeliten von gewiſſen Gewerben, ine⸗ 
beſondere dem Apothekergewerbe, der Schankwirthſchaft, der 
Brauerei und der Müllerei ausgeſchloſſen waren, und durch 
welche ihnen der Aufenthalt auf dem flachen Lande Galiziens, 
fo wie in den Bergorten Böhmens, Ungarns, Kroatiens, 
Slavoniens, des Banats und Siebenbürgens verwehrt war. 


elegraphifche Nachrichten. 

Turin, 12. Jan. Die „Armonia“ unterzieht den Brief Napoleons an 
den ſt einer heftigen Kritik, und verſichert, Se. Heiligkeit werde nicht 
unter alle, denſelben zu beantworten. ? 
Mailand, 12. Jan. Das Journal „i Popoli uniti“ wurde ſequeſtrirt. 

aris, 14. Jan. Man lieſt im „Pays“: Wenn unſere Erkundigungen 
fi) beſtätigen, ſo beſſert ſich die Situation von Tag zu Tag mehr, ſowohl 
was unſere Beziehungen zum heil. Stuhle betrifft, als unſer Verhältniß zu 
England, welches immer herzlicher wird. 

London, 14. i 
ſchen England und Frankreich 
Protektion über Mittel⸗Italien , \ 

Kaiſer Napoleon ſei entſchloſſen, zu zeigen, daß er nicht um des Ruhmes 
willen Krieg geführt habe, ſondern um Italien die Freiheit zu geben. Das 

Einvernehmen Frankreichs und Englands werde die Löſung der ſchwebenden 
Fragen herbeiführen. \ 5 n (Nord.) 
> London, 14. Januar. Die „Times“ ſagt, das Einvernehmen der Weſt⸗ 
mächte garantire Italiens Freiheit. Man ehauptet, daß die franzöſiſche 
Regierung bei England angefragt habe, ob dieſes Oeſterreich bekriegen würde, 
lern letzteres den Krieg erneuere. Oeſterreich, von England befragt, ant⸗ 
wortete, es werde wegen der italieniſchen Herzoge nicht kämpfen, ſondern 
ſich damit begnügen, zu proteſtiren. England werde 1 einer thätigen 
Einmiſchung überhoben, aber gene ich mit Frankreich die neue Regie⸗ 
rung anerkennen und unterſtühen. (S. Nx. 25 d. Z. 8 
Ben 12. Januar, Die öſterreichiſchen Soldaten, die fich verkleidet 
des heiligen Stuhles begeben, kommen haufenweiſe in un⸗ 
ſerer Stadt an. 


Modena, 13. Januar. Die Nachricht von einer Verletzung des Ge⸗ 
biets von Modena, welche eine Depeſche aus Verona vom II. d. Mts. mel⸗ 
det, iſt erfunden. 

Marſeille, 13. Januar. Laut Nachrichten aus Toulon hat das fran⸗ 
Busche Geſchwader Algeſiras verlaſſen, um nach Toulon zurückzukehren. 

er Donawerth, der Blitz und die Thyſiphone bleiben a ein auf jener 
Rhede. — Man ſchreibt aus Rom den 10. Januar, daß die e 
8 den Marken übertrieben worden find, doch wahr iſt, daß ein Anfang von 
Bewegun ſtatthatte. Die Garde auf dem Kapitol iſt verſtärkt worden; die 
ungen Adligen ſind in die Miliz aufgenommen worden; der Sohn des 

ürſten Chigı iſt zum Colonel derſelben ernannt worden. — Man verſicherte 
e daß Herr von Grammont zum Geſandten in Konſtantinopel be⸗ 

ei. 
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Preuſ en. 

P. B. Berlin, 14. Januar. [Haus der i Die dritte 
Sitzung des Hauſes der Abgeordneten wurde heute um 11% Uhr eröffnet. 
um Miniſtertiſche befanden ſich die ee v. d. Heydt, v. Patow, Graf 
Schwerin, Simons, Graf Püdler, General v. Roon. 

Der Präſident theilte unter andern geſchäftlichen Angelegenheiten mit, 

aß, nachdem Herr von Arnim⸗Kröchelndorf zum Mitglied des Herrenhauſes 
ernannt worden, ſein Mandat als Abgeordneter erloſchen iſt. 

Die Wahl des Hauſes in Betreff der für die Dauer der Sitzung zu er⸗ 
nennenden Sekretäre iſt auf folgende Abgeordnete gefallen: Bonin (Stolp) 
227, Dr. Eckſtein, Dr. Falk, Gamradt (Stallupöhnen), v. Saucken (Labiau 
85 je 190, Delius, de Sio mit je 189 und Scheffer⸗Boichhorſt mit 18 

immen. 5 1 8 

Die neun Fachkommiſſionen haben zu ihren Präſidenten, Vicepräſiden⸗ 
ten, Schriftführern in der hiermit angegebenen Stufenfolge gewählt: 

1) Geſchäfts⸗-Ordnungs-Kommiſſion (14 Mitglieder) Hartmann, 

„Bismark, Glöckner, Leue. 

Dr. Bilk Petitionen (28 Mitglieder) 

3) 


ein vollkommenes Einvernehmen bezüglich der 
bergeſtellt iſt. 


unter die Fahnen 


v. Saucken (Julienfelde), Brämer, 
alt, Aßmann; Pick ? 
für die Agrarverhältniſſe (14 Mitglieder) Ambronn, Mellwitz, 

Scheder, Kuhlwein; N 

4 für Handel und Gewerbe (14 Mitglieder) Pinder, Behrend (Dan⸗ 

zig), Reichenheim, Schöller; 2 R 

5) für Finanzen und Zölle (21 Mitglieder) Kühne (Berlin), Binde 
(Sagen), Be: 2 
für Juſtizweſen (14 1 1 v. Ammon, Frech, Rohden, Metzle; 
für das Gemeindeweſen (14 Mitglieder) Grabow, Mathis, Sän⸗ 
ger, Gamradt; 
b 8) für das Unterrichtsweſen (14 Mitglieder) v. Auerswald Roſen⸗ 
erg), Dr. Eckſtein, Fubel, Techow; BR 4 

Beiſzur Prüfung des Stagtshaushaltsetats (35 Mitglieder) Kühne 

N erlin), Schleinitz Schr Dr. Eckſtein, Klotz, Peterſon, Senff, (pie 

etzten vier ſämmtlich Schriftführer). 5 N 

Dis 95 hierauf folgenden Berichte über die Wahlprüfungen geben zu keiner 

hr Kirn Veranlaſſung, jo daß 1 ſchon um 2 Uhr die Sitzung 
ſch 1 Mitten Die nächſte iſt auf Montag um 1 Uhr zur Entgegennahme 
von Mittheilungen der Staatsregierung angeſetzt. 


Berlin, 14. Jan. [Amtliches] Se. königliche Hoheit der Prinz: 
Regent haben, im Namen Sr. Majeſtät des Königs, allergnädigſt ge: 
ruht, dem Hofrath a. D. Du Bois zu Berlin den rothen Adlerorden 
dritter Klaſſe mit der Schleife, dem bei dem kaiſerlich franzöſiſchen Mi⸗ 


niſterium der auswärtigen Angelegenheiten angeſtellten Beamten von 


Biberſtein-Kazimirski den rothen Adlerorden vierter Klaſſe und 


dem Bademeiſter Uecker zu Misdroy im Kreiſe Uſedom⸗Wollin, die 
Rettungs⸗Medaille am Bapde zu verleihen, und den Seconde⸗Lieu⸗ 
tenant im 3. Huſaren⸗Regiment Paul Heinrich Julius Grimm 


in den Adelſtand zu erheben. 


Jan. Die „Times“ zeigt mit Genugthuung an, daß zwi⸗ 3 


Der Baumeifter Elckner zu Warburg ift zum Königlichen Kreis: 
Baumeifter ernannt und demſelben die Kreis-Baumeiſterſtelle daſelbſt 
verliehen worden. 

Dem ordentlichen Lehrer Dr. Steiner an dem Marien⸗Gymna⸗ 
ſium zu Poſen iſt das Prädikat Oberlehrer beigelegt worden. 

Se. königliche Hoheit der Prinz-Regent haben, im Namen Sr. 
Majeſtät des Königs, allergnädigſt geruht, dem Geheimen Kommerzien⸗ 
rath Abraham Oppenheim zu Köln die Erlaubniß zur Anlegung 
des von des Großherzogs von Heſſen und bei Rhein koͤniglicher Ho⸗ 
heit ihm verliehenen Ritter⸗Kreuzes erſter Klaſſe des Ludwigsordens zu 


“Ar 


( 
[Militär⸗Wochenblatt.] Chevalier, Sec.⸗Lt. von der 3, N 
E theil., v. Röſ⸗ 


um 15 755 v. Düring, Unterofftz. von der Garde⸗Pion. Ab 
15 a von der Garde⸗Pion.⸗Abth., dieſer unter Nn ur 2. 
Pion.⸗Abth., Serviere, char. Port.⸗Fähnr. von der Garde⸗Pion.⸗Abth. unt. 


Verſetzung zur 3. Pion.⸗Abth., Becker, char. Port.⸗Fähnr. von der 1. Bion.: 
Yan v. Hoiningen gen. Husne, Unteroffiz. von der 4. Pion.⸗Abth., . 


29. ins 4. Inf.⸗Regt. 
Sec. ⸗ 


Art.⸗Regt., zu Pr.⸗Its., Pohl, Kanonier vom J. Artill.⸗Regt., 
Port.⸗Fähnr. vom 2. Artill. Regt 


ombardier vom 3. Art.⸗Regt., 


ec.⸗Lt. vom reitenden Felei 
Sie, des 2. Bats. 23. Regts. übergetr: 
9 


Eiſermann, Proviant⸗Amts⸗ 


Bartholome, Heng be der 
er bei der 

Kund, 1 er⸗ 
icht auf An⸗ 

N ö Sec. Lt. 
und Sack, Unteroff. zum W im Seebat. befördert. Dr. Diko, Ma⸗ 


Potsdam, 14. Januar. 
Königs.] Auch in der vergangenen Woche konnte man mit dem 
Befinden Sr. Majeſtät des Königs zufrieden fein. Der Aufenthalt in 
der Luft, der gute Appetit und Schlaf find von dem wohlthätigiten Ein⸗ 
fluß auf die Kräfte und Stimmung des hohen Kranken. (St.⸗A.) 


Deut ſehland. 


Karlsruhe, II. Januar. [Die Konkordatfrage.] Die „Karlsruher 
Zeitung“, das amtliche Organ der großherzoglichen Regierung, enthält heute 
e eg | dc 5 

us Anlaß der zwiſchen der großherzoglichen Regierung und dem päpſt⸗ 
lichen Sande EN Uebereinkunft vom 28 Jun RR? Kal 
und da auf die öffentliche Meinung zu wirken verſucht, indem man zu ver: 
ſtehen giebt, daß ſich die Anſichten der Regierung über jene Konvention ge⸗ 
ändert hätten, und Angriffe gegen diejelbe nicht ungern geſehen würden. 

Wir find ermächtigt, derartige Gerüchte für böswilli 


— 


beiden Kammern ſofort vollſtändige Kenntniß von dem Vertragswerke gege⸗ 


ſungsmäßigem Wege eintreten könnten. 
Somit iſt jedes ! e 5 
en der Kammer innerhalb ihrer Kompetenz ſind vollkommen frei; die 
he aber ſind verantwortlich. N 
Ein zuläſſiger Grund zur Munruhigung der Gemüther liegt 
nicht vor, und es iſt Pflicht der Mterder cz dafür zu ſorgen, da 
ter dem Vorwande angeblicher drohender Ge 
den nehmen. 


\ Oeſterrei ch. 


EN 


Fri 


ben und ihnen daſſelbe, was auch die Regierung in offenſter Weiſe dem päpit- 
lichen Stuhle erklärt hat, ausgeſprochen worden: — Das nämlich, daß die 
nöthig werdenden Veränderungen geſetzlicher Beſtimmungen nur auf verfaſ⸗ 


hier in Betracht kommende Recht gewahrt; die Erwägun⸗ 
ini⸗ 


demnach] A 
nicht un: die Summe von 10,361,683 D. abgehen. 
fahren Ordnung und Recht Scha⸗ 


Peſth, 10. Januar. [Verſteigerung des Schloſſes Vajda- 
Hundyad.] Großes Auſſehen erregt die fo eben bekannt gewordene] — demnächſt von den Amerikanern erobert und ausgeplündert zu ſehen. 
Verſteigerung des Schloſſes Vajda⸗ Hunyad im Comitate Hunyad in Aber auch Frankreich, 
Siebenbürgen; das Schloß ſammt den dazu gehörigen Grundſtücken] autiamerikaniſchen Partei fo viel zu [haften gemacht? 
foll an eine kronſtädter Geſellſchaft verkauft worden fein, welche das⸗ 
ſelbe in Hochöfen umwandeln will. Dieſe Maßregel iſt der Beginn |Tivar.] 
des von der Regierung beabſichtigten Verkaufs der ungariſchen Staats- in folgender 
Güter. Man hatte gehofft, daß der allgemeine Proteſt, welcher ji "haben: 


Expedition: Herrenſtraße AZ 20. 
Außerdem übernehmen alle Poft » Anftalten 
Beſtellungen auf die Zeitung, welche an fünf 
Tagen zweimal, Sonntag und Montag einmal 

erſcheint. 


lung. 


Montag den 16. Januar 1860. 


im Lande gegen dieſen Spoliationsakt erhoben, die Regierung doch von 
der Ausführung abhalten würde; es ſcheint aber, daß Baron v. Bruck 
abſolut kein anderes Mittel mehr weiß, Geld zu beſchaffen. Abgeſehen 
von der Rechtsfrage, wird die nationale Pietät durch den Vandalis⸗ 
mus verletzt, welcher in dieſer Veräußerung liegt, indem Vajda⸗Hunvad 
als vieljähriger Aufenthaltsort der glorreichen Hunyady (Johann und 
Matthias) und als Geburtsſtätte des politiſchen Martgrers Ladislaus 
Hunyady zu den intereſſanteſten und ehrwürdigſten Baudenkmälern der 
beiden Schweſterländer gehört. (K. Z.) 

[General Skrzynecki +.) Am 12ten d. verſchied in Krakau 
im Alter von 74 Jahren der aus dem polniſch⸗ruſſiſchen Kriege des 
Jahres 1831 bekannte General Johann Boncza Skrzynecki. 


Spanien. 

Ceuta, 2. Januar. [Der Krieg in Marokko.] Das Ge⸗ 
fecht der Spanier mit den Mauren, dad am Neufahrstege geliefert 
wurde, um Gaftillejo und Umgegend zu beſetzen, fiel blutiger als ir⸗ 
gend ein früheres aus. Die Mauren ſchlugen ſich äußerſt hartnäckig; 
auf ſpaniſcher Seite zeichnete ſich die Primſche Reſerve nebſt 2 Schwa⸗ 
dronen Huſaren aus. Die Truppen unter Prim ſchlugen ſich von 7 
bis 12 Uhr Mittags; eine Zeit lang waren der Oberbefehlshaber und 
der General Prim in Gefahr, umzingelt zu werden; die Huſaren hie⸗ 
dabei wurden aber die zwei Anführer der Schwadron 


nuar hatte die Zahl der Lazareth-Kranken daſelbſt die Höhe von 1845 
erreicht; zwei Dampfer gingen mit Verwundeten von Ceuta am 2. Ja⸗ 
nuar ab, der eine nach Malaga, der andere nach Cadix. 


Amerika. 

New⸗Pork, 30. Dez. [Feuer. — Neger-Aufſtand.] Eine 
Feuersbrunſt, die hier geſtern in der Brickman⸗ und in der Fulton⸗ 
Straße wüthete, hat einen Schaden angerichtet, den man auf beinahe 
— Zu Bolivar in Miſſouri iſt ein Neger⸗ 


„Ich freue mich, daß die a an: age „(neuen Su 
ind und vor der Hand vom Bunde 


1772 5 haben, welche ihrem Ermeſſen nach am beſten 2 iſt, 
fahrt zu fördern. r ſich 


gerecht und wohl geeignet, Frieden und Eintracht unter den Staaten zu för⸗ 
Schi 


) N 
„Um die etwa Er einem 5 gegen Mexiko erforderlichen Streitkräfte 
aufzubringen, empfiehlt ſich die Bildung von Freiwilligen⸗Corps. Eine ſelche 
Verſtärkung der Streitkräfte der verfajjungsmäßigen Regierung würde die⸗ 
ſelbe bald in den Stand ſetzen, die Stadt Mexiko zu vernichten und ihre 
Macht über die ganze e 

„Was die Finanzen der Union angeht, ſo wird aus dem Berichte des 


8 \ e Erfindungen zu Schatzſecretärs erhellen, daß es, gelinde geſagt, äußerſt zweifelhaft iſt, ob wir 
erklären. Die Regierung hat den erfolgten Abſchluß der 5 15 mit im Stande fein werden, durch das gegenwärtige und nächſte Fiscaljahr durch⸗ 
dem römiſchen Hofe bei Beginn des Landtags in einer Weiſe angekündigt, a 
welche jedes Mißverſtändniß ausſchließt. Bei der Wichtigkeit der Sache iſt 


nkommen, ohne für außerordentliche Einnahmequellen Sorge zu tragen. Die 
Finnahme des Schatzes für das am 30, Juni 1859 abgelaufene Jahr betrug 
mit Einſchluß der Anleihe vom Juni 1858 und der Emiffion von Schatz 
ſcheinen 81,692,471 Dollars 1 C. Rechnet man dazu noch den zu Anfang 
des Jahres vorhandenen Kaſſenbeſtand von 6,398,316 Doll. 10 C., jo ergiebt 
ſich die Geſammtſumme von 88,000,787 Doll. 11 C. Die Ausgaben wäh⸗ 
rend des Jahres beliefen ſich auf 838,751,511 D. 57 C. Nach den für dieſes 
und das nächſte Jahr gemachten Voranfchlägen würde am 30. Juni 1861 
die Summe von 13,891,879 Doll. 61 C. im Schatze fein; doch würde dave 
in Folge verſchiedener bereits bewilligter Ausgaben (um an dur 
Ausführung von Verträgen bedingt, die mit ndianern abgeſchloſſen find) 
Es blieben demna e 
noch 3,530,196 D. 61 C. Im Heerweſen find bedeutende Erſparungen er 
zielt worden und die Voranſchläge für das nächſte Jahr find noch um 
2,000,000 D. geringer, als die für das gegenwärtige.“ 
Die „Times“ und mit ihr wahrſcheinlich England ergeben ſich ſchon 
darein, Mexiko — das elende, widerſtandsloſe und doch ſo reiche Land 


das ſich jüngſtens dort mit der klerikalen und 


New⸗Hork, 30. Dezember. (Sklaven ⸗Aufſtand in Bo⸗ 
Eine Depeſche aus St. Louis vom geſtrigen Tage berichtet 
Weiſe über Ruheſtörungen, die zu Bolivar ſtattgefunden 
„Etwa um 11 Uhr Abends am Montag wurden die Bürger 
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Bolivar's durch lärmende Rufe und das Werfen von Steinen auf dem 
öffentlichen Platze aufgeſchreckfnt. Es verſammelte ſich bald eine große 


und ſchwarzgefleckter Wachtelhund und am 13. d. M. auf der lch Wal 
ein weißer Seidenſpitz. Erſterer iſt abzuholen bei dem Keſſelſchmied Wühl, 
Lehmdamm Nr. 1, letzterer bei dem ehemaligen Kaufmann Hüber zu Lehm⸗ 
gruben Nr. 10. 0 

In der verfloſſenen Woche ſind excl. 6 todtgeborener Kinder 44 männ⸗ 
liche und 34 weibliche, zuſammen 78 Perſonen als geſtorben polizeilich gemeldet 
worden. Hiervon jtarben; Im Allgemeinen Kranken⸗Hoſpital 10, im Hoſpital 
der Eliſabetinerinnen 4, im Hoſpital der barmherzigen Brüder — und in der 
Gefangenen⸗Kranken⸗Anſtalt — Perſon. 

Gefunden wurde: 1 weißes Taſchentuch, gezeichnet F. S. 

Verloren wurde: eine braunlederne Brieftaſche, enthaltend 42 Thlr. in 
Kaſſen⸗Anweiſungen zu reſp. 25, 10 und 1 Thlr. und 4 Stück verſchiedene 


D 
1 1 4 


120 
Börſen⸗ Wochenbericht. 
Jahr hat wieder mit einer arten Baiſſe begonnen, deren En 


Das neue 
nlaſſung in 
Vor acht Tagen nannten wir 


# Berlin, 14. Janaar. 


den politiſchen Verhältniſſen zu ſuchen iſt. 


die dann für die wenigen ſüddeutſchen Papiere, die unſere Börſe hat, Ber: 
bacher und Mainz⸗Ludwigshafener, mit verſtärktem Druck auf unſeren Platz 
zurückwirkte. Seit 8 Tagen ſind Nationalanleihe 2%, öſterreichiſche Credit⸗ 
Aktien 3%, Bexbacher 2%, Mainz⸗Ludwigshafener 2%, Berlin⸗Anhaltiſche 
1%, Köln⸗Mindener 2, Stettiner 2% rückgängig, und die Börſe war faſt 
täglich flau und äußerſt geſchäftslos, mit Ausnaß we der öſterreichiſchen Po: 
piere, die zeitweiſe ſtark gehandelt wurden. 

Ein Theil der Schuld an dem Rückgange der Eiſenbahnaktien iſt wohl 
auch auf die ungünſtigen Gee zu ſchieben. Die ſtarken 
Schneefälle haben verſ iedentlich den Betrieb unterbrochen und dadurch un⸗ 
günſtig auf die Einnahmen zurückgewirkt. Doch iſt dieſe rein vorübergehende 
Störung kein Grund für dauernde Verſtimmun 


48½——49 Thlr. pr. 2000pfd. bez. 
Br., Januar⸗Februar 48—47 , 
März 4746 7 Thlr. bez., 
Mai⸗Juni 4746446 


0 


Br., 47% 


an. 49—48½ Til er u. Gld., 

lr. bez. und 

Lib 46%½—46 / —46%/ T 
hir. bez., Juni all 

erſte, große und kleine 36—42 Thlr. 


Thlr. Gld., Fe nr 8 
hir. bez., Br. und Gld., 
ein 47/4747 , Thlr. bez. 


Hafer loco 2427 Thlr., Lieferung pr. Januar und Januar⸗Februar 


5750 


März⸗April 11% Th 
bez. und Gld., 11% Th 


rbſen, Koch- und 
Rüböl loco 10% 
bez. und Br., 100, a Gld., Februar: März 11%, Thlr. Br. 
i Sr 855 Thlr. Gld., April⸗ 

r. Br., Se 


*. 


Thlr. bez., Frühjahr 25% Thlr. bez., Mai: 
utterwaare 49—58 T 
hlr. Br., 


uni 26 Thlr. bez. 
lr. 


Januar und Januar ⸗ Februar 11 Thlr. 
11 Thlr. Gld., 
ai 11117 Thlr. 


tbr.⸗Oktober 11% Thlr. Br. 


Volksmenge, und es zeigte ſich, daß eine Schaar Neger einige Weiße die Las eh Mi ; i 5 
18 . 23 N. 5 ge unklar; jetzt hat ſie ſich durch die Veröffentlichung der zwiſchen K 7 Div. 2. 
angegriffen hatte. Als eine hinreichende Anzahl Weißer beiſammen Paris und Rom e Waſahr bree etwas litt Ser Kale hal Freiw en ec en 
war, griffen fie die Neger an und trieben fie in das Gehölz. Die] dem Papſte den Handſchuh hingeworfen und mit feinem letzten Briefe die] Staats-Anl. von 1850 ; ae 87 1 106% bz. 
Neger drohten, die Stadt vor Anbruch des Tages in Brand zu ſlecken.] Brücke hinter fi abgebrochen: die Alliang zwiſchen Frankreich und England | a 4 55, 50 4 10 ba. dito Prior. f. — 44714 8. 
Man hielt ſorgſame Wacht, und alle Brandſtiftungs⸗Verſuche ſcheiter⸗ iſt der italteniſchen Frage, und nur dieſer gegenüber, wieder ſeſt zuſammene] at 1869 5 104% n. dito Prior. P. — | 4.84% B. j 
h a g 3 gekittet, und dieſem Bunde gegenüber iſt an einen ernſten Widerſtand, den | Staats-Schuld-Sch. . 604% B. dito Prior. E. .| — |3%112% B ö 
ten. Ein Neger ward durch einen Piſtolenſchuß gefährlich verwundet. das übrige Europa zu Gunſten der weltlichen Macht des Papſtes aufwenden] Prän.-Anl. von 1888 %K. dito Prior. F. . 5. Bu im. j 
Mehrere Neger wurden gefangen genommen und im Stadtgefängniß konnte, nicht wohl zu denken, zumal das Intereſſe Preußens und Rußlands] Ferliner Stadt-Obl.. 11 Nie Ne nn 
V 3 1 5 hi x = 0 Br 05 0 5 2 x [Kur- u. Neumärk, 3½ 87 ä 87½ bz Prinz-W.(St.-V.) I 2 | 4 60 B. 
eingeſperrt. Die Bürger hielten eine Verſammlung und ernannten an der Frage abgeſchwächt iſt, ſeitdem der Klerus dieſelbe zu einer“ dite dito 95%, bz. Rheinische . 5 | 4 |82 bz. 
einen Sicherheits⸗Ausſchuß, der Schritte that, um die bei dem Tumult konfeſſionellen gemacht hat. Am unglüclichſten ſteht Oeſterreich da, S 1Pommersche . f B. i 
Betheiligten ausfindig zu machen. Eine berittene C nie durch⸗ welchem die Widerſtandsfähigkeit ſeit dem Frieden von Villafranca S | posenenee 4 08,0 Alte v. S fa 
etheiligten ausfindig zu machen. ! erittene Bompagnie ganz abgeht, und welches ſich der Stütze, die es in Frankreich zul: e 349% 0 Rhein-Nahe-B. | - 4 40% G. 
ſtreifte die Wälder, um auf Neger zu fahnden. Der Eigenthümer finden hoffte, plötzlich ganz beraubt ſieht. Dieſe Klärung 'der poli⸗ dito neue.. | 4 [87% Ruhrort-Urefeld.| 3141312174 B. 
einiger rebelliſchen Sklaven ward ſchwer verwundet und rettete ſich nur | tiſchen Lage kann über die nächſte Zukunft etwas beruhigen, zumal das Bünd:| enen Nein 4 Toner ner 50] 101. 
durch die Flucht. Mehrere Schwarze ſind ſtreng beſtraft worden. Die 5 der 4 als ein Pfand des Friedens gilt. In der That hat auch 2 Pommersche ..|4 93 de Withelms-Bahn. 0” 1642 
% c elite, Sakung angermmen, ie Mans fülı | 3 Ip, |} 1 ie] te 
einen ernſthafteren Angriff vorbereitet. Den letzten Nachrichten zufolge nicht gefolgt, es hat ſich vielmehr blindlings der wiener Börſe anfchlieheu | & ne 93 7 bi a E 
hatte ſich jedoch die Aufregung einigermaßen gelegt.“ müſſen, weil die öſterreichiſchen Papiere feine Spekulation und damit feine |,‘ (Schlesische..... . 4 192% @. Pr 2 aus! Bank. Anl | 
Ueber die Vorgänge in Mexiko giebt folgendes Telegramm aus Stimmung beherrſchen. Wien aber mußte bei der politiſchen Iſolirung] Geldkronen :: J be. u. G er 40 4 
New⸗Orleans Auskunft: Laut Berichten aus Mexiko vom 19. De⸗ Oeſterreichs verſtimmt ſein, und die Baiſſe um ſo entſchiedener ausbilden, — — son] E. 
3 e 2 ! „es als jede politische Verſtimmung die troſtloſe finanzielle Lage von Neuem zum Ausländische Fonds. Berl. K.-Verein| 6% 4 |120 B. 
zember hatte die Regierung Miramon's gegen den Vertrag MLane 's Bewußtſein bringt. So waren preußiſche Fonds und Gifenbahnattien flau] Oesterr. Metatı. ... 6 88 B. „Berl, Hand.-Ges.| 644] 4 |75 G. 
proteftirt. Miramon befand ſich am 8. Dezember zu Guadalajara. und rückgängig, weil Nationalanleihe und Creditaktien niedriger notirt wur] tte ne 100 ll. | 4 8 B: Bratsche Bak 4 4% E. 
Von den 600,000 Doll., die Marquez der Conducta abgenommen hic un ot a 900 ein 1 5 chef e 0 a 11 ade E Nat-Anleihe % 4 Y tz 4 7 — Bon «| At] 4 195% etw ba. 
507 : N 7 f iſcheſte Oeſterreicher thun mag. Einigermaßen half au reslau an der tool Anleihe. |'5 ige 6 oburg.Ordjt.A, 2 
erg eher an en We Dr 5 Baiſſe mit; die dort ſehr eech Contremine iſt immer dabei, ſohald es e Anleihe f 927 . Darmat (abgest) SU 1 un bi. 
und nach Tepie befördert worden. in anderes Telegramm meldet: etwas zu „fixen“ giebt; fie hat ſchleſiſche Bahnaktien und 5pCt. Anleihe auf] ron. Pod eie 1 Dess.Creditb.-A.| 6% 4 122 ba. u. B 
„Nachrichten aus Acapulco vom 12. Dezember zufolge follte General] fire Lieferung maſſenhaft auf unſerm Markte ausgeboten und damit auch die . 1. 051 Em. .. 48% ba, u. B. Dise.-Cm.-Anth| 5 | fad bz. 
Wheat den Befehl über die Vorhut des unter Alvarez ſtehenden ſüd- | Kafjencourje erheblich beeinträchtigt. N 2 8 ee e su] 1784 B. 
amerikaniſchen Heeres übernehmen. Alvarez ſtand im Begriffe, den Dieſe vollſtändige Abhängigkeit unſerer Börſe von Wien, die weniger in| dito 3 200 kl. — 22% 0. Hamb.Nrd. Bank] # | 4 |827% 6. 
Feldzug zu eröffnen.“ der 215 als in den Verhältniſſen ihre Begründung findet, iſt ein Unglück 3 Thlr.. . 41 etw. ba. n 89 8 15 
zug z . für unſeren Platz. Wenn es nur Baiſſe und immer Baiſſe giebt, ſo mag. eu Flr.... n Lapeie , „en 
Hz RR gewiß Niemand kaufen, und am menigiten hat das Publikum Luft, etwa Aotien- Course. Luxembg.Bank .| 4 144 @. 
Breslau, 15. Januar. [Diebjtähle.] Geſtohlen wurden: Kupfer: | Eiſenbahn⸗Actien wegen der Entwickelungsfähigkeit des betreffenden Unter: N Magd. Priv.B. .| 4 | 4 78½ @. 
ſchmiedeſtraße Nr. 27 1 Deckbett mit roth⸗ und weißgeſtreiften Inletten, circa | nehmens zu N um am Courſe zu gewinnen; denn ungewiß iſt, ob die] gen Pusseld. 353% f Nasr. Bg 6 
10 Pfd. ſchwer; Schweidnitzerſtraße Nr. 50 ein Paar ſchwarze Tuchhoſen und] Entwickelung ſi u genug macht, um in einem ungemeſſenen Zeitraume] Aach. Nastricht 0 4% 1z. Oesterr.Crdtb.A] 7 | 5 17, 4 70% ba. u B. 
2 Vorhemdchen, im Werthe von zuſammen 6% Thlr.; aus dem Gehöft des im Courſe zur Anerkennung zu kommen; gewiß iſt aber, daß für die öſter⸗] Amst.-Rotterd. | 5 | 4 77 6 bz. Pos. Proy.-Bank| 4 | 4 [7215 G. 
Hauſes Sterngaſſe Nr. 6 ein weißer Batiſt⸗Unterrock mit breiter geſtickter reichiſchen Finanz⸗ und Valutenverhältniſte vor der Hand keine Hilfe abzu: | net numnchel 4 | 4 173 bz. Sch Bank. Ver sh ehe 
1 2 ien 5 en In E 192 4 A Zeus ” 7 I. % bz Sehl. Bank- Ver.] 5½ 4 |74 tz 
Kante, im Werthe von 8 Thl.; Kleine⸗Groſchengaſſe Nr. 12 aus unver- ſehen iſt; wenn alſo von dieſen die Entwickelung aller Courſe abhängen, was | Berlin Hamburg 54,| 4 |102 6. Thüringer Bankſ 4 448 ½ bz 
ſchloſſenem Hausflur eine Badewanne, im Werthe von 13 Sgr.; Ketzerbergf hilft da alles Studium der Vergangenheit und der Zukunft der Eiſenbahn⸗ herl- rsd. Med. 7 420% B Weimar. Bank | 5 . 
Nr. 14 aus unverſchloſſener Bodenkammer 1 blaues und 1 weißes Manns⸗ Unternehmungen? Je mehr aber das Capital und das Privatpublitum von eren Trelb © 4% 5 Wechsel-Oourse. 
hemde, 1 Frauenhemde, 2 Kinderhemden, 1 braun: und weißkarrirte Kopf- der Börſe wegbleiben, um jo widerſtandsloſer muß fie dem Einfluſſe Wiens] Cin Mindener 73,134, re a Anaterdain K. S./ 14% ba 
züche und 1 Paar blaue Frauenſtrümpfe, im Geſammtwerthe von circa 2 Thlr.; unterliegen, der dann zum Ueberfluß noch durch die Alleinherrſchaft der] Franz-St-Eist. 4554 140, 10% ba dito 2 . 144% 6. 
auf dem Niederſchleſ⸗Markiſchen Eiſenbahnhofe, kurz vor Abgang des Per: Spekulation an intenſiver Kraft gewinnt. So fit die Vörſe in einer Klemme, Naga. Helen. 13 4129 — Hamburg 6. 8. 160, bz. 
an, 1 dunkelgrünſeidener Regenſchirm mit ſchwarzem Horngriff, im aus der ſie ſchließlich nur durch eine lächerliche Wohlfeilheit ihrer Papiere, | Magd. Wittenb. ı | A 340% b. u. B . 4 . am e ba 
Werthe von 4 Thlr. und folgende in ein grün⸗ und rothkarrirtes Tuch ein: die das Capital trotz alledem heranzwingen würde, gerettet werden kann. Main-Lodw. A.| 6 4 [98 P. u. B. Faris. . % M. 70% be, 
— — 75 geweſene Sachen, als: Iſchwarzer Tuchrock, 1 Paar ſchwarze Tuch Wie ſehr die öfterreichiichen Finanz und Valutenverhältniſſe der eigent⸗ Nanster aten 2 4 f & 43 ba Wien österr. Währ.] J. 26 % ba. 
oſen und 1 Paar kalblederne Stiefeln, im Werthe von zuſammen circa liche Urgrund aller Verſtimmung ſind, das zeigte ſich heute, wo die Börſe ] Neisse-Brieger 2448 . — * . 1166 2 1 
11 Thlr. 7765 ſehr flau eröffnete, ohne daß man ſich über die Urſache klar werden konnte, | Niederschles. . | — | 4 40 % % ve Lat 9 4 790% ba 
[Herrenloſes Gut.] Bei Gelegenheit des letzten Hochwaſſers iſt auf] bis man erfuhr, daß der wiener Wechſelcours um 1% Thlr. herabgegangen iſt. Nord. Fr. Pe e ueen. 2 90 % ba. 
der Ohlau ein kleines Floß angetrieben worden. Der Eigenthümer deſſelben Was Cijenbahnaktien und preußiſche Fonds mit dem wiener Wechſel⸗] dito Prior. . — 4% 10% . "ba Nane Be: 9 — 97% 8. 
wolle ſich recht bald melden. , Icourſe zu thun haben, iſt ſchwer zu jagen. Aber die 0 da iſt ein | Oberschles. A. .| 8% 3½ 00% ba. hremen . 4 L. 100, ba 
Zugelaufen iſt am 11. d. Mts. Abends auf dem Lehmdamme ein weiß⸗ mal da, und ſie beſteht in noch vollerem Maße an der frankfurter Börſe, Berlin, 14. Januar. Weizen 1000 5670 lugesaaen loco 


g. 

Coupons in Höhe von 3 Thlr. 7 Sgr. 9 Pf., ferner eine Empfehlungskartef Die Dezember⸗ und Jahres⸗Einnahmen der ſchleſiſchen Bahnen ſtellen ſich, sein öl loco h 1 7 5 8 
auf den Namen M. G. Pinoff lautend und mehrere Poſt⸗ Briefmarken ſo weit fie bekannt, folgendermaßen: Sui e 1 ee n 
ä 8 1 e aus 4 1 14% 4 05 beſtehend, mit goldnem Dez. gegen 1858 Jahr 1859 gegen 1858 und Februar⸗März 17% —17%, Thlr. bez. und B58 1 Thlr. Gld., April: Mai 
Fan gelen weng Se. Burch. Henrich . fen Neuß, 8. Neuhof %%% ben (% 

. ,, ̃ ff.. 

reren 4 „ — 18, 7 . . 2 r. Br., U — 2 5 
. 5 0 ; Der Mani 8 Breslau Poſen . 53,503 — 5,118 9 699,580 — 55,895 75 Weizen matt. — Roggen loco weniger gefra 15 er erlaſſen; Ter⸗ 

,, 75,659 — 1246 1% 815988 , , verlauft, > RubH kaamat 
wurde beitätigt: bie Wahl des Majors a a Freiherrn v. Pöllnitz in Mus: Neiſſe Brieg 12,087 — 256 2 108,874 + 88 — ſter Haltung. — Spiritus loco billiger verkauft, Termine anfangs feſt und 
kau zum 8 daſelbſt; die Wahlen des Apothekers Chauſſy und des See weigb. . 13,942 + 20 1 19095 5 19800 11, 1 hoͤher, ſchließen etwas matter; gekündigt 20,000 Quart. 
Handelsmannes Enge in Kupferberg zum Beigeordneten reſp. Rathmann Oppeln⸗Tarnowitz... 7,119 + d ‚ aufgeft — Bah⸗ Stettin, 14. Januar. [ Verſcht von Großmann & Co.] 


Die Einnahmeverhältniſſe waren bei allen nachſtehend { 
nen im Dezember weſentlich 1 EN als im November, wo die Ober⸗ 
ſchleſiſche einſchließlich der Zweigbahnen nur ein Minus von 27,893 Thlr., 
die Breslau⸗Poſener nur ein Minus von 3819 Thlr., die 1 Bahn 
ein Plus von 3210 Thlr., die Neiſſe⸗Brieger ein Plus von 2333 Thlr., die 
Niederſchleſiſche Zweigbahn ein Plus von 4166 Thlr., die Oppeln⸗Tarno⸗ 
witzer ein Plus von 315 Thlr. hatte. Beſonders die Oberſchleſiſche fache 
einen ſehr ungünſtigen Dezember. Hoffentlich wird die Verwaltung, welche 
ſeit den epidemiſch eingetretenen Tariferhöhungen ſchlechte Reſultate erzielt, 
endlich lernen, daß hohe Tarifſätze nicht nothwendig hohe Einnahmen liefern, 
und daß man fragen muß, wozu eigentlich für die Zweigbahnen vom Berg⸗ 
werks⸗ und Hüttenrevier das Expropriationsrecht ertheilt worden iſt, wenn 
dieſelben durch ihren hohen Tarif der Privat Vefturanz. immer noch das 
Leben verlängern. Die 160,000 Thkr. Zins⸗ und ſonſtigen Einnahmen, die nach 
der Andeutung der Direktion den Jahreseinnahmen noch hinzutreten, mögen 
den Werth des 1859er Dividendencoupons beeinfluſſen. Die Aktionäre 75 

ie 


Weizen etwas feſter, loco gelber pr. 85pfd. 64/6565 ½ Thlr. nach 
Qualität bezahlt, auf Lieferung pr. Frühjahr 85pfd. gelber inländ. 67% Thlr. 
a. 08 mit Ausſchluß von ſchleſiſchem 67½ Thlr. bez., desgl. pommerſcher 

r. Br. 


Roggen flau, loco pr. 77pfd. 4314 Thlr. bez. auf Lieferung 77pfd. pr. 
anuar⸗Februar e 1 05 be ablt, pr. Frühjahr 
t 


daſelbſt; die Vokation für den bisherigen Lehrer in Weinberg, R. Anders, 
zum Lehrer, Organiſten und Küſter an der katholiſchen Schule und Kirche 
1 1 6 77 Kreis Jauer. — Es wurde berufen: der Prediger Chriſtian 
luguſt Molnär zum deutſchen und zweiten Paſtor in Feſtenberg, Kreis 
Wartenberg. 9 

Bei dem königl. Bergamte zu Waldenburg: Der Berggeſchworne Birn⸗ 
baum zum Bergmeiſter in Rüdersdorf und an deſſen Stelle der Bergreferen⸗ 
darius Gallus zum Berggeſchornen ernannt. 


Telegraphiſche Courſe und Börſen⸗Nachrichten. 
Paris, 14. Januar, Nachm. 3 Uhr. Die Zproz. eröffnete zu 69, ſtieg 
auf 69, 15, wich aber dann auf 68, 65 und ſchloß in matter Haltung zu 
dieſem Courſe. 
Schluß⸗Courſe: 3proz. Rente 68, 65. 4 proz. Rente 96, 75. Zproz. 
Spanier 42%. [proz. Spanier 33. Silber⸗Anleihe —. Oeſterreich. Staats: 
Eiſenbahn⸗Aktien 535. Credit⸗mobilier-Aktien 762. Lombard. Eiſenbahn⸗ 


343 —43½ Thlr. bez., pr. Mai⸗Juni 44—43 , Thlr. bez., pr. Juni⸗ 
Jul 44% Tir — und Br, 44 Thlr. Gld. . „ DR 
Gerſte und Hafer ohne Umſatz. 0 
Rüböl ſtille, loco 10% Thlr. Br., 10% Thlr. Gld, auf Lieferung pr. 
anuar⸗Februar 10%, Thlr. Br., 10% Thlx. Gld., pr. März: April 11 Thlr. 
hlr. Br., 11 Thlr. Gld., pr. Sep: 


N 
Br., 10%, Thlr. Glo. pr. April Mal 11% 
tember⸗Oktober 12 Thlr. Br. f 
Leinöl loco inc, Faß 11% Thlr. Br. 
Spiritus wenig verändert, loco ohne Faß 16%—16% Thlr. bez., auf 
Lieferung pr. Januar und Januar⸗Februar 16% Thlr. Br., 16% Thlr. Gld., 


E er i i a i Einnahme nicht tröſten. Un a 
Aktien 563. Franz⸗Joſeph —. nen ſich an dieſer, Dauer nicht verheißenden ln „ „Slelpr Febr.⸗März 17 Thlr. Br., pr. Frühjahr 17% Thlr. bez. u. Br., 17% Thlr. 
London, 14.5 anuar, Nachmittags 3 Uhr. Der Jahreseinnahmen der Gwerlich e Bahn bestellen unſere Anſicht, daß die Divi⸗ Gi pr. Mai⸗Juni 17% Thlr. g he 17% 3 e 


geſtrige Wechſeleours 
13 Mk. 4½ Sch 


0 dende für 1859 4% ſchwerlich erreichen wird, da eine ca. 3 Meilen längere 
Sardinier 84 /. 


Strecke in Betrieb war, und 1,700,000 Thlr. Aktien mehr an der Dividende 
betheiligt ſind, als 1858, ferner 600,000 Thlr. Prioritäten aus dem Rein⸗ 
ewinn verzinſt werden müſſen, die 1858 noch nicht emittirt waren. Die 
elfe Brieger Bahn hat nur eine der vorjährigen gleiche Einnahme und 
muß 4500 Thlr. mehr für Zinſen ausgeben; aber ſie erſpart dafür auch an 


Heutige Landmarkt⸗Zufuhr: 12 W. Weizen, 16 W. Roggen, 8 W. Gerſte, 
6 W. Hafer, 3 W. Erbſen. 

Bezahlt wurde: Weizen 64—67 Thlr., Roggen 45—48 Thlr., Gerſte 36— 
38 Thlr., Erbſen 44—48 Thlr. pr. 25 Schffl., Hafer 24—25 Thlr. pr. 26 Schffl. 
Lagerbeſtand Mitte Januar 1860; 4667 W. Weizen, 5016 W. Roggen, 
287 W. Gerſte, 677 W. Hafer, 128. W. Erbſen, 58 W. Widen, 3270 W. Rüb⸗ 


— en Din 


auf Wien war 12 Fl. 95 Kr., auf Hambur 
925 Conſols 95%. [proz. Spanier 32%. Mexikaner 22%. 
proz. Ruſſen 109%. 4 proz. Rufen 98. 
Der Dampfer „Bremen“ iſt aus Newyork eingetroffen. 
Der erſchienene Bankausweis ergiebt einen Noten⸗Umlauf von 21,831,320 
Pfd. und einen Metallvorrath von 16,224,129 Pfd. 


1 5 i 2 i i Entſchädigungen für Benutzung fremder Wagen, jo daß eine der 1858ger en 30, 300 5 . 2 
), . , ¼ . 
. öproz. Metalliques 72, 25. 4 Aproz. Metalliques 64, —. Bank⸗Aktien] trotz der Mehreinnahme, und trotzdem, daß dieſelbe einem erhöhten Tarife] 15. Januar 1859: 5831 W. Weizen, 9110 W. Roggen, 1191 W. Gerfte, 190 W. 
8 868. Nordbahn 190, 30. 1854er Looſe 112 — National⸗Anlehen 78, 80. zu danken iſt und einen verminderten Procentſatz an Vetriebskoſten voraus: Hafer 167 0 Erbſen 12 W Wi den, 1677 W Rübſen „ 
Sthaats⸗Eiſenbahn⸗Aktien⸗Certifikate 273, 60. Kredit⸗Aktien 199, 50. London ſetzt, ſchwerlich eine Dividende geben, da im Jahre 1858 der Bedarf des] ae, 5 Telegraphiſche Depeſchen. 
5 128, —. Hamburg 96, Rp 8 50) 05 Sale 127, — Silber mb ird. a eres Kae dd ankean heute in Folge der Medioliqui⸗ Lon don, 13. Januar. Weizen feſt. Gerſte langſamer Verkauf zu un⸗ 
Cliſabetbahn 173, —. Lombardiſche Eiſenbahn 157, — Neue Lombard. dation und der tiefen Verſtimmung der frankfurter Börſe Mainz⸗Ludwigs⸗ änderten Preiſen. 


CEi.ſenbahn —. 
ö Frankfurt a. M., 14. Januar, Nachmittags 2 Uhr 30 Min. 
fangs ü 0 dann etwas feſter bei belangreichem Umſatz. 


hafener. Die Einnahmen der Bahn waren im Dezember ſehr günſtig. 
Mainz⸗Aſchaffenburg hatte trotz der zeitweiſen Einſtellung der Aheinſchiff⸗ 
fahrt ein Plus, auf der Mainz⸗Bingener Strecke ſtiegen die Einnahmen um 


An⸗ wie Angebot von Bodenlägern in allen Getreidearten, und ſchwaches Ge⸗ 


Breslau, 16. Januar. [Produktenmarkt.] a d Zufuhren 
ſchäft zu letzten Preiſen. 1 unverändert. Kleeſaaten beider Farben 


ſe: Ludwigs Bexbach 130. Wi ſel 90 / B. la \ 5 \ Hält. n. 5. 1 AD: 
Der Bank \ Ander 1 Harman detteihanf ei 33%, obwohl die Anſchluß⸗Strecke Bingen⸗Kobleuz ſeit dem 15. Dezember | ziemlich zugeführt und zu beſtehenden Preiſen umgeſetzt. — Spiritus matt, 
Metalliques 53%. 4 proz. Metalliques 46%. 1854er Looſe 84. Oeſterr. [ie unvollſtändig, für den Frachtgüterverkehr noch gar nicht, im Betriebe] loco 16%, Januar 17% B. 8 
National⸗Anleihe 58. Oeſterreich.⸗franzöſ. Staats⸗Eiſenbahn⸗Aktien 243. ich . 1 0 it Ausnahme der C it⸗An⸗ . — 50 g gr. 
Deiterr. Bank⸗Antheile 762. Oeſterr. Kredit⸗Aktien 179%. Oeſterr. Glifabet: | ,, Bank und Croditpapiere haben ſich, mit — 985 Ve kauf i e n⸗ [Weizer Weizen . 68 72 75 77 Wicken . 4045 48 50 
Bahn 1354. Rhein⸗Nahe⸗Bahn 42%. Mainz⸗Ludwigshafen Litt. A. 98%. theile der Diskonto⸗Geſellſchaft, welche bei ſtarken Verkäufen 44 pCt. ge-] dito mit Bruch . 40 45 48 52 Winterraps... 84 86 88 90 
Mainz⸗Lußwigshafen Litt. C. 98%. a wichen find, verhältnißmäßig gut behauptet. 5 N [Gelber Weizen . 63 67 70 73 Winterrübſen .. 76 80 82 84 
Hamburg, 14. Jannar, Nachmittags 2 Uhr 30 Min. Matt, nament: e ee haben nur die Erhohung wieder verloren, welche fiel dito mit Bruch . 43 46 50 52 Sommerrübſen 70 75 80 82 
lich für öſterreichiſche Effekten. Spanier ſehr feſt. Anfangs der Woche erreichten, doch behaupteten ſie ſich in den letzten Tagen Brennerweizen . 34 38 40 42 Tl 
hub He ational⸗Anleihe 60%. Oeſterr. Kreditaktien 76. rn und beſonders öproc. Anleihe wurde durch fire Ausbietungen l 50 88 84 86 PR. 
A Vereinsbank 98 J. Norddeutſche Bank 84%. Wien —, — 5 3 2 Berſte 36 40 42 45 Alte rothe Kleeſaat . 9 10 10% 11 
7 Hamburg, 14. re Gekreidem arkt.] Weizen und Roggen 1 denen ran pn eat un , e Hafer pen 23 25 27 28 Neue rothe dito 11 124 4 
* ndert und ſti 7 233 i 23) N n e g N Aehca ‚ 58 62 weiße dit 20 22 
5 unver nd ſehr stille. Oel pr. Januar 23%, pr. Mai 23%. Kaffee 5 Thlr. niedriger schließt. Geld blieb fortinährend ſehr flüflig. 15 1 Al ben = 3 2 2 855 1 N a en 


$ igere Sti ? 5 S 1761 Nie j 
8 immung, Ladung 4500 Sack Santos à 5 1-6, 1000 Sad Schleſiſche Deviſen bewegten ſich, wie folgt: 


io⸗Santos umgeſetzt. Zink unverändert. 


r 

2 i vol, 14. Januar. — 7. Januar. Höchſter Niedrigſter 14. Januar. Theater⸗ Repertoire. 

25 * geſtern e e 8000 Ballen Umfap. 3 Wolle. engl 8 Montag, den 16. Januar. 15. Vorſtellung des 1. Abonnements von 

15 8 5 Oberſchleſiſche A. u. C. 110 B. 110 B 106½% bz 106½ bz 70 Vorſtellungen. „Joconde, oder: Die Abenteurer.“ Komiſche Oper 

15 Berlin, 14. Januar. Die Börfe war heut in gedrückter Stimmung z B. . . 105 B. 105 B. 103 B. 103 bz in 3 Akten mit Tanz, nach dem Franzöſiſchen des Etienne von Seyfried. 

And blieb ſehr geſchäftsſtill. Oeſterreichiſche Effekten wichen beträchtlich im | Breslau⸗Schw.⸗Freib. 84 B. 84 B. 82% bz. 82½ b. u. B.] Muſik von Nicolo Iſougard. 

Preiſe, die übrigen blieben eher feit; Eiſenbahnen waren till, preußiſche mehr] Neiſſe⸗Briege n 8 bz. 48% B. 48 B. 48 Dinstag, den 17. Januar. 16. Vorſtellung des 1. Abonnements von 
gefragt. . Fonds waren etwas belebter und beſſer; Wechſel wur⸗]Koſel⸗Oderberger . 39 B. 39 bz. 38 B. 38 B 70 Vorſtellungen. Zum 12. Male: „Orpheus in der Unterwelt. 
den weniger ſtark gehandelt als an den letzten Poſttagen. 9 7 Zweigbahn. 41 B. 41 B. 40 B. 40 B Burleske Oper in 2 Akten und 4 Bildern mit Tanz von Hector Cremieuf, 

ien, 14. ane Abendbörſe: ziemlich fel National⸗Anleihe] Oppeln⸗Tarnowitzer . 32 G. 324 bz 32 B. 32 B. Muſik von J. Offenbach. Hierauf: „Die Eiferſucht in der Küche. 
178, 80. Credit⸗Aktien 199, 70. Nordbahn 190, —. Oeſterreich. Staats: Schleſ. Bankverein .. 74 G. 74 G. 734, G. 74 bz. Komiſches Ballet in 1 Akt von B. Müller, arrangirt vom Balletmeiſter Hrn. 
5 bahn 274, 75. (Bresl. Mont.⸗Z.) Minerva 233% 6 2834 G 27 B. 27½% B. Pohl. Muſik von H. Meyer. 
€ Verantwortlicher Redakteur: R. Bürkner in Breslau. . Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 
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